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SPORT HALLE

Der Spanier Miguel Ángel Jiménez
geht bei den Schüco Open 2010 in
Halle als Titelverteidiger an den
Start.

Grégory Havret kommt aus Frank-
reich und hat auf der PGA Europe-
an Tour schon einige Titel gesam-
melt.

Die Weltklasse schlägt
am 28. Juni in Halle ab
Haller Golfclub rechnet mit einem Zuschauer-Ansturm
Von Stephan A r e n d

H a l l e  (WB). Der 28. Juni
2010 wird in die Geschichte des
Haller Golfclubs Teutoburger
Wald eingehen. 120 Profis und
Amateure werden bei den 2.
Schüco Open auf dem 6371
Meter langen »roten Kurs« antre-
ten. Angeführt wird das Weltklas-
se-Feld vom aktuellen Weltrang-
listen-Neunten Martin Kaymer.

Spitzensport garantieren auch
die deutsche Golflegende Bern-
hard Langer, Colin Montgomerie,
Miguel Ángel Jiménez, Geoff
Ogilvy und Grégory Havret. Sie
alle sind wie Kaymer Schüco-Mar-
kenbotschafter und gehen in der
Lindenstadt erstmals gemeinsam
an den Start. Somit ist die Veran-
staltung im Haller Golfclub das
wohl am besten besetzte Einla-
dungsturnier in ganz Deutschland.
»Die besten Tennisspieler kommen
schon seit Jahren nach Halle. Es
ist klasse, dass hier nun auch
einige der besten Golfer live zu
sehen sind«, sagt Clubpräsident
Udo Hardieck. Neben den guten
Kontakten zur Firma Schüco war
vor allem die mit fünf Sternen
ausgezeichnete Anlage ein ent-
scheidendes Auswahlkriterium
pro Halle.

Die Premierenveranstaltung
lockte im Vorjahr 3500 Zuschauer
auf die Plätze des Bielefelder
Golfclubs. Damals setzten sich die
Profis gegen die Hobby- und Ama-
teurspieler durch. Der Spanier
Miguel Ángel Jiménez siegte 2009
mit einem Endergebnis von sechs
Schlägen unter Par vor Bernhard
Langer (-3). Damals musste Mar-
tin Kaymer wegen einer Verlet-
zung passen. In Halle will er nun
aber seine Extraklasse demonst-
rieren. Die Verantwortlichen rech-
nen mit 5000 Fans, die den Rah-
men einer unvergessenen sportli-
chen Geburtstagsparty bilden

werden. Der Haller Golfclub wird
20 Jahre alt. 

Bereits bei der Premiere in
Bielefeld war der heimische Club
in Person seines Trainers Ralf
Berhorst vertreten. Auch Lutz
Plesse, ebenso wie Berhorst ein
Haller Golf-Pro, fiebert der Mega-
Veranstaltung auf eigenen Bahnen
entgegen: »Ich war als junger
Bursche als Caddie dabei und
schaue mir noch immer mindes-
tens einmal ihm Jahr ein Profitur-
nier an. Ich freue mich besonders
auf Martin Kaymer, weil er
Deutschlands größte Zukunfts-
hoffnung ist. Und man sieht den
alten Haudegen an, dass die rich-

tig Spaß haben. Geoff Ogilvy ist
der einzige Spieler in Halle, den
ich noch nicht live gesehen habe.
Schön, dass ich dazu nun in
unserem Club die Möglichkeit ha-
be.« Plesse hebt auch den Stellen-
wert dieser Veranstaltung hervor:
»Nach den BMW Open in Mün-
chen ist dieses Turnier in Deutsch-
land die Nummer zwei.«

Die Profis

Bernhard Langer: Der 52-Jähri-
ge hat den Golfsport in Deutsch-
land populär gemacht, weltweit
mehr als 70 Erfolge erzielt. Unter
anderem siegte Langer zwei Mal
beim US-Masters und feierte Ry-
der-Cup-Erfolge als Spieler und
Kapitän.

Martin Kaymer: Trotz seiner
erst 25 Jahre kann die Nummer
neun der Weltrangliste mit seinen
Turniersiegen bereits eine lange
Liste füllen. Deutschland hat end-
lich wieder einen Spieler, der das
Potenzial hat, ein Major-Turnier
zu gewinnen.

Colin Montgomerie: Der 46-jäh-
rige Schotte zählt seit zwei Jahr-
zehnten zu den besten Profis der
Welt und hat in dieser Zeit 40
Turniersiege gefeiert.

Miguel Ángel Jiménez: Seit 28
Jahren Profi, hat sich der Spanier
auf der European Tour 15 Mal in
die Siegerliste eingetragen. Der
46-jährige Zigarrenliebhaber er-
kämpfte sich jüngst beim Masters
in Augusta dank der drittbesten
Finalrunde einen ausgezeichneten
zwölften Platz.

Geoff Ogilvy: Der einzige Aust-
ralier, der die US Open gewonnen
hat (2006). 2010 Sieger beim SBS
Championship.

Grégory Havret: Der 33-jährige
Franzose ist seit 1999 Profi und
hat auf der PGA European Tour
mehrere Titel gesammelt.

2009 in Bielefeld musste Martin Kaymer wegen einer
Verletzung passen. In Halle wird der derzeit beste

deutsche Golfer bei den 2. Schüco Open aber an den
Start gehen. Fotos: dpa/Schüco

Trophäensammler: Der Schotte Colin Montgomerie hat
40 Turniersiege auf seinem Konto.

Ein Major-Sieger in Halle: Geoff Ogilvy hat als erster
Australier 2006 die US Open gewonnen.

Bernhard Langer hat Golf in
Deutschland populär gemacht und
zählt immer noch zu den beliebtes-
ten deutschen Sportlern.

Schüco Open 2010 mit den Profis Langer, Kaymer, Montgomerie, Jiménez, Ogilvy und Havret
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